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WINTIPAK setzt Expansion fort und investiert in eine 

Boardmaster von HEIDELBERG 

 

• Verpackungsproduzent steigert Produktivität baut Kapazitäten aus 

• Investition bedient Trend zu nachhaltigeren Verpackungslösungen 

 

Die WINTIPAK AG, ein weltweit führender Anbieter von aseptischen 

Verpackungslösungen für flüssige Lebensmittel mit Sitz in der Schweiz, baut seine 

technologischen Kompetenzen durch eine bedeutende Investition weiter aus: Mit der 

strategischen Entscheidung für die Inline-Flexodruckmaschine Boardmaster der 

Heidelberger Druckmaschinen AG (HEIDELBERG) erweitert das Unternehmen seine 

Produktionskapazitäten am deutschen Standort Halle a.d. Saale und legt damit den 

Grundstein für maximale Effizienz und Flexibilität. Das hochinnovative Drucksystem 

ermöglicht extrem schnelle Auftragswechsel und Produktionsgeschwindigkeiten von bis 

zu 600 Metern pro Minute. Da Karton der wertvollste Rohstoff in der Produktion des 

Unternehmens ist, spielt die Abfallreduzierung eine Schlüsselrolle bei der Optimierung 

von Nachhaltigkeit und Kosteneffizienz. Mit der neuen Boardmaster Technologie lassen 

sich Anlaufabfälle um bis zu 90 Prozent reduzieren. Dank in Sekundenschnelle 

erledigter Auftragswechsel kann WINTIPAK die Produktion mehrerer Aufträge pro Tag 

zu niedrigsten Produktionskosten bei gleichbleibend hohen Qualitätsstandards 

bewerkstelligen. Mit dieser Investition unterstreicht WINTIPAK sein Bestreben, durch 

zukunftsweisende Technologien neue wirtschaftliche und nachhaltige Maßstäbe in der 

aseptischen Verpackungsindustrie zu setzen. 

Mit mehr als zwei Jahrzehnten Branchenexpertise, einer starken internationalen 

Präsenz und fortschrittlichen Produktionstechnologien unterstützt WINTIPAK 

Markenhersteller mit Verpackungslösungen, die effizient, zuverlässig und auf die 

Marktbedürfnisse zugeschnitten sind. 

https://www.wintipak.com/
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„Die umfassende Erfahrung von HEIDELBERG in Verbindung mit ihrer Innovation zur 

drastischen Senkung der Produktionskosten bei zugleich höchster Qualität waren 

ausschlaggebende Faktoren für die Investition von WINTIPAK in die Boardmaster 

Plattform“, erklärt Markku Vauhkonen, CEO der WINTIPAK AG. 

 

Deutscher WINTIPAK Standort mit Schlüsselstellung in 

Expansionsstrategie des Unternehmens 

Im Sommer 2025 markierte der Spatenstich für eine neue Produktionshalle am 

deutschen Produktionsstandort in Halle einen weiteren wichtigen Meilenstein in der 

fortgesetzten Expansionsstrategie des Unternehmens. Um steigende 

Produktionsmengen und zukünftige Wachstumsanforderungen zu bewältigen, werden 

zusätzliche Druckkapazitäten benötigt. Dazu startete bereits das 

Vorgängerunternehmen von WINTIPAK einen umfassenden Evaluierungsprozess unter 

verschiedenen Technologieanbietern, bevor dann die endgültige Entscheidung 

zugunsten der Boardmaster, einschließlich der Scanner-Lösung Intellimatch, fiel. 

 

HEIDELBERG bedient attraktive Wachstumssegmente im 

Verpackungssektor 

Mit der Boardmaster-Technologie treibt HEIDELBERG den globalen Trend zu 

nachhaltigeren Verpackungslösungen im wachsenden Markt für Faltschachteln voran. 

Als Systemintegrator setzt HEIDELBERG zudem auf Partnerschaften, um neue 

Marktsegmente zu erschließen und die Wettbewerbsfähigkeit seiner Kunden zu steigern. 

„Die hohe internationale Nachfrage nach der Boardmaster unterstreicht, dass wir mit 

unseren Lösungen in attraktiven Wachstumsmärkten tätig sind. Der weltweite Trend zu 

nachhaltigeren Verpackungslösungen aus Papier oder Karton wird weltweit weiter 

zunehmen und wir liefern dazu modernste Technologie und zuverlässigen Service, um 

die Produktion unserer Kunden zu optimieren und ihre Kosten zu senken“, so Dr. David 

Schmedding, Vorstand Technologie und Vertrieb bei HEIDELBERG. 
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Über HEIDELBERG 

Die Heidelberger Druckmaschinen AG (HEIDELBERG) ist ein führendes Technologieunternehmen, das weltweit 

seit mehr als 175 Jahren für Innovationskraft, Qualität und Zuverlässigkeit im Maschinenbau steht. Mit einem 

klaren Fokus auf Wachstum treibt HEIDELBERG als Gesamtanbieter und Systemintegrator die 
Weiterentwicklung in den Kernbereichen Verpackungs- und Digitaldruck, Softwarelösungen und dem Lifecycle-

Geschäft mit Service und Verbrauchsmaterialien voran, damit Kunden maximale Produktivität und Effizienz 

erreichen können.  

Aufbauend auf jahrzehntelanger Industrie- und Systemkompetenz erschließt das Unternehmen zudem gezielt 
neue Märkte in den Bereichen Sicherheit, Energie, Ladeinfrastruktur und industrielle Systemlösungen – mit 

klarer Skalierungskompetenz und attraktiven Wachstumsperspektiven. Aufgrund einer starken internationalen 

Präsenz in rund 170 Ländern, der Schaffenskraft und Kompetenz seiner rund 9.500 Mitarbeitenden, eigener 

Produktionsstätten in Europa, China und den USA sowie einem der größten globalen Vertriebs- und 
Servicenetzwerke, ist das Unternehmen global gut positioniert.  

www.heidelberg.com  

 

Bild 1: Der Schweizer Verpackungsproduzent WINTIPAK setzt seine Expansion mit der 

Investition in eine Boardmaster von HEIDELBERG fort. 

Bild 2: Die WINTIPAK AG ist ein weltweit führender Anbieter von aseptischen 

Verpackungslösungen für flüssige Lebensmittel. 

Bild 3: Die Investition umfasst auch das Scanner System Intellimatch, mit dem sich 

Fehler auf dem Druckzylinder mit Unterstützung von KI frühzeitig erkennen lassen. 

 

Bildmaterial und weitere Informationen über das Unternehmen stehen im Presseportal 

der Heidelberger Druckmaschinen AG unter www.heidelberg.com zur Verfügung. 

 

Für weitere Informationen:  

Heidelberger Druckmaschinen AG 

Group Communications  

Matthias Hartung      

Telefon: +49 6222 82-67174     

E-Mail: Matthias.Hartung@heidelberg.com  

 

Wichtiger Hinweis: 

 

Diese Presseerklärung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, welche auf Annahmen und Schätzungen der Unternehmensleitung der 

Heidelberger Druckmaschinen Aktiengesellschaft beruhen. Auch wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass diese Annahmen und 

Schätzungen zutreffend sind, können die künftige tatsächliche Entwicklung und die künftigen tatsächlichen Ergebnisse von diesen Annahmen und 

Schätzungen aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren können beispielsweise die Veränderung der 

gesamtwirtschaftlichen Lage, der Wechselkurse und der Zinssätze sowie Veränderungen innerhalb der grafischen Industrie gehören. Die 

Heidelberger Druckmaschinen Aktiengesellschaft übernimmt keine Gewährleistung und keine Haftung dafür, dass die künftige Entwicklung und die 

künftig erzielten tatsächlichen Ergebnisse mit den in dieser Presseerklärung geäußerten Annahmen und Schätzungen übereinstimmen werden. 
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